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13. Saisonspiel in Kirchen: 3:9

Siegesserie der Nauorter „Ersten“ gerissen
Vier lange Wochen nach dem grandiosen Auswärtserfolg in Zewen (9:4) griff man am vergangenen Samstag endlich wieder zum Schläger, um die „Mission Klassenerhalt“ erneut aufzunehmen. Mit dem Spiel in Kirchen (Hinspiel 6:9) stand uns jedoch eine nur schwer lösbare Aufgabe bevor, zumal wir ohne unsere „Nummer 1“ B. Breiten antreten mussten. Für ihn kehrte unser Mannschaftsführer R. Wittenius, nach längerer Verletzungspause noch immer nicht komplett genesen, zurück ins Team. 
In den Eingangsdoppeln sorgten Breiten, T./Hoppen für den einzigen Punkt, während sich Wiegel/Herber sowie das neu formierte Doppel Holz/Wittenius geschlagen geben mussten. Anschließend deutete sich im „vorderen Paarkreuz“ bereits an, dass man an diesem Abend nicht mit dem Gegner würde Schritt halten können. Sowohl T. Breiten als auch M. Herber waren ihren Kontrahenten recht deutlich unterlegen, sodass wir uns nun mit einem 1:4 Rückstand konfrontiert sahen. Bis zur Halbzeit sollte sich an der Punktedifferenz jedoch nichts mehr ändern. M. Wiegel und R. Wittenius punkteten in ihren ersten beiden Einzelpartien und hielten die Hoffnung auf eine Wende im Spiel weiterhin offen. Diese mussten wir dann aber in der zweiten Einzelrunde recht schnell „begraben“, als die Kirchener mit drei Punkten in Folge ihren 9:3 Triumph sicherten.
Ausblick: Die in dieser Höhe sicherlich etwas enttäuschende, dennoch nicht gänzlich unerwartete Niederlage, wirft uns im Abstiegskampf glücklicherweise nicht wirklich zurück, da uns die wichtigen Partien gegen direkte Konkurrenten noch bevorstehen. Zwar belegen wir nach nun 13 ausgetragenen Spielen noch immer einen Abstiegsplatz, allerdings trennen uns und den Tabellenvierten lediglich vier Punkte, sodass wir weiterhin alle Chancen auf den Klassenerhalt besitzen. Am kommenden Wochenende treten wir dann beim Mitaufsteiger aus Dermbach an. Da wir auch hier auf B. Breiten verzichten müssen, wird ein Punktgewinn nur schwer realisierbar sein.  
